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Mehr Spaß am Lernen 
Bericht Workshop „Mehrwert von E-Learning“ 

 
Volker Wittenauer 

 
 
Mehr Spaß an der (Präsenz-)lehre – mehr 
Freude am Lernen! Auf diesen Nenner 
lassen sich die Ergebnisse des gut be-
suchten zweitägigen Workshops „Mehr-
wert von E-Learning“ (9./10.7.) des E-
Learning-Centers der Universität Hei-
delberg1 bringen. 
 
Über 40 Teilnehmer (Professoren, wiss. 
Mitarbeiter und Lehrbeauftragte) aus mehr 
als 25 Instituten und Seminaren der Univer-
sität Heidelberg waren gekommen, um zu 
erfahren, was sich ändert und besser wird 
durch den Einsatz von E-Learning. 
Nach einer Einführung in das Thema und 
Vorstellung der Mitglieder des 
E-Learning-Centers (ELC) durch Dr. Volker 
Wittenauer (Geschäftsführer des ELC) be-
grüßte Prof. Dr. Joachim Funke, der langjäh-
rige Vorsitzende der Rektoratskommission 
E-Learning, die Teilnehmer. Er unterstrich 
die rasante Entwicklung, die E-Learning an 
der Universität Heidelberg seit der Grün-
dung des E-Learning-Centers 2006 genom-

Renommie
Szene aus Deutschland und der Schweiz 
erarbeiteten mit den Teilnehmern dann zwei 
Tage in intensiven Arbeitsgruppen die 

 
1 http://elearning-center.uni-hd.de/  

Mehrwerte beim Einsatz von E-Learning für 
die Natur-, Kultur- und Sozialwissenschaf-
ten, Medizin und Philologien.2  

 
Den nötigen „Input“ lieferte allen voran 

ie zeigte überzeugend und zugleich an-

                                                

Claudia Bremer, Geschäftsführerin von 
studiumdigitale3, der zentralen E-Learning-
Einrichtung der Goethe-Universität 
Frankfurt.  
 

S
schaulich, wie durch kollaboratives Arbeiten 
in Foren und Wikis, durch Online-Tests, 
Simulationen und Videokonferenzen Lern-

 
2 Das ausführliche Programm finden Sie hier:  
http://elearning.uni-
heidelberg.de/file.php/1/News/workshop2009.pdf  
3 http://www.studiumdigitale.uni-frankfurt.de/  
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prozesse sich organisatorisch und auf kogni-
tiver Ebene verbessern lassen und dabei zum 
Teil gänzlich neue Lernkulturen und Moti-
vationen entstehen. 
Bremers Ausführung
Frankfurter Projekt megadigitale4  machten 
zugleich deutlich, welche Schubkraft sich für 
E-Learning erzielen lässt bei einer konse-
quent hohen Priorisierung des Themas auf 
Seiten der universitären Entscheidungs-
träger.  

Am zweiten Tag standen dann konkret der 
Mehrwert von Blended-Learning-Veranstal-
tungen mit Moodle sowie die neuen Mög-
lichkeiten im Zuge von Podcasts, Weblogs 
und Wikis im Mittelpunkt. Die Teilnehme-
rInnen lernten nicht nur die mediendidakti-
schen Potentiale von Moodle kennen. Unter 
Anleitung von Nicole Engelhardt und Bar-
bara Getto (Universität Duisburg-Essen, 
Zentrum für Hochschul- und Qualitätsent-
wicklung) sowie Thomas Korner (ETH 
Zürich, Network for Educational Techno-
logy) konnten die Teilnehmer die am ersten 
Tag  herausgearbeiteten Mehrwerte gleich in 
Moodle-Kursen realisieren sowie gemeinsam 
ein Wiki und Weblog für die eigene Lehrver-
anstaltung erstellen.  
Beim Abschlußgesprä
ein positives Resumee des Workshops und 
stellte die geplanten neuen Dienstleistungen 
des E-Learning-Centers vor. Hier sind unter 
anderem eine mediendidaktische Sprech-
stunde, ein Moderatoren-Tool für Adobe 

 
4 http://www.studiumdigitale.uni-
frankfurt.de/steckbrief/index.html  

Connect sowie der Einsatz eines Weblogs 
für einen besseren Informationsaustausch 
und eine stärkere Netzwerkbildung im Be-
reich E-Learning an der Universität Heidel-
berg vorgesehen.  

Das E-Learning-Center hat die Ergebnisse 
des Workshops inhaltlich aufbereitet und 
zusammengefasst, und zwar in einem eigens 
hierfür eingerichteten Moodle-Kurs „Work-
shop Mehrwert von E-Learning- Ergeb-
nisse“:5

Hier finden die TeilnehmerInnen, aber auch 
Interessenten, die aus Zeit- oder anderen 
Gründen am Workshop nicht teilnehmen 
konnten, unter anderem die Folien der ein-
zelnen Vorträge, eine Zusammenfassung der 
Podiumsdiskussion, Fotos des Workshops 
und einen Ausblick auf das künftig deutlich 
erweiterte Servicespektrum des E-Learning-
Centers.  
 
Volker Wittenauer, UB, Tel. 54-2387 

                                                 
5 http://elearning.uni-
heidelberg.de/course/view.php?id=2195
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